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Vom Umgang mit der Schulagenda

Liebe Schülerin*
Lieber Schüler*

Herzlich willkommen!

DieseAgenda dient dir als wichtiges Instrument zur Organisation deines Schulalltages.
Sie ist Hausaufgaben- und Absenzenbüchlein.

Sie enthält auch Formulare für Dispensen sowie viele weitere Informationen für
deine Eltern und die Lehrpersonen.

Dein Engagement betreffend Berufswahl (Schnupperlehren) hältst du in der
Schulagenda ebenfalls fest.

Die Schulagenda erinnert dich aber auch an deine Rechte und an deine Pflichten
unserer Schulgemeinschaft gegenüber und dokumentiert dein Verhalten in der
Gemeinschaft und dein Arbeitsverhalten.

Wie zu den Schulbüchern muss auch zur Schulagenda Sorge getragen werden.

Hinweise

Die Schulagenda ist in jede Schulstunde mitzubringen.

Sie ist ordentlich zu führen. Du darfst die Schulagenda nicht mit Sprüchen
und Zeichnungen, Fotos und Ähnlichem ergänzen. Ist dieAgenda beschädigt,
sind Seiten herausgerissen oder verschmiert, musst du eine neue Agenda
kaufen.

Die Schulagenda gehört dir, kann aber jederzeit von deinen Eltern, den
Lehrpersonen und der Schulleitung eingesehen werden. Sie ist ein wichtiges
Dokument.

Du bist für deine Schulagenda verantwortlich.

Wir wünschen dir ein erfolgreiches Schuljahr.

Schulleitung und Lehrpersonen

* BeidenmeistenDokumentenwurdederEinfachheithalberaufgeschlechtlicheDoppelnennungen
verzichtet. Danke für dein Verständnis.
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August 2023 September 2023 Oktober 2023

Übersichtskalender 1. August 2023 - 31. Juli 2024
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Februar 2024 März 2024 April 2024
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Mai 2024 Juni 2024 Juli 2024
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August 2023

Mariä Himmelfahrt

Schulbeginn

Mo 14

Di 15

Mi 16



Notizen

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20



August 2023

Mo 21

Di 22

Mi 23



Notizen

Do 24

Fr 25

Sa 26

So 27



August / September 2023

Mo 28

Di 29

Mi 30



Notizen

Do 31

Fr 01

Sa 02

So 03



September 2023

Mo 04

Di 05

Mi 06



Notizen

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10



September 2023

Mo 11

Di 12

Mi 13



Notizen

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17



September 2023

Mo 18

Di 19

Mi 20



Notizen

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24



September / Oktober 2023

Mo 25

Di 26

Mi 27



Notizen

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 01



Oktober 2023

Mo 02

Di 03

Mi 04



Notizen

Do 05

Fr 06

Sa 07

So 08



Oktober 2023

Mo 09

Di 10

Mi 11



Notizen

Do 12

Fr 13

Sa 14

So 15



Oktober 2023
Herbstferien

Mo 16

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22



Herbstferien

Mo 23

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27

Sa 28

So 29



Allerheiligen

Oktober / November 2023

Mo 30

Di 31

Mi 01



Notizen

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05



November 2023

Mo 06

Di 07

Mi 08



Notizen

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12



November 2023

Mo 13

Di 14

Mi 15



Notizen

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19



November 2023

Mo 20

Di 21

Mi 22



Notizen

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26



November / Dezember 2023

Mo 27

Mi 29

Di 28



Notizen

Do 30

Fr 01

Sa 02

So 03



Nikolaustag

Dezember 2023

Mo 04

Di 05

Mi 06



Mariä Empfängnis

Notizen

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10



Dezember 2023

Mo 11

Di 12

Mi 13



Notizen

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17



Dezember 2023

Mo 18

Di 19

Mi 20



Notizen

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24



Dezember 2023 / Januar 2024
Weihnachten

Mo 25

Di 26

Mi 27

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 31



Neujahr

Mo 01

Di 02

Mi 03

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07



Januar 2024

Mo 08

Di 09

Mi 10



Notizen

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14



Januar 2024
Beginn 2. Semester

Mo 15

Di 16

Mi 17



Notizen

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21



Januar 2024

Mo 22

Di 23

Mi 24



Notizen

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28



Januar / Februar 2024

Mo 29

Di 30

Mi 31



Notizen

Do 01

Fr 02

Sa 03

So 04



Februar 2024

Mo 05

Di 06

Mi 07



Notizen

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11



Februar 2024

Mo 12

Di 13

Mi 14



Notizen

Do 15

Fr 16

Sa 17

So 18



Februar 2024

Mo 19

Di 20

Mi 21



Notizen

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25



Februar / März 2024

Mo 26

Di 27

Mi 28



Notizen

Do 29

Fr 01

Sa 02

So 03



März 2024
Sportferien

Mo 04

Di 05

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10



Notizen



März 2024

Mo 11

Di 12

Mi 13



Notizen

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17



März 2024

Mo 18

Di 19

Mi 20

St. Josef



Notizen

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24



März 2024

Mo 25

Di 26

Mi 27
Ganzer Tag Schule



Karfreitag

Ostern

Notizen

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 31



April 2024
Ostermontag

Mo 01

Di 02

Mi 03



Notizen

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07



April 2024

Mo 08

Di 09

Mi 10



Notizen

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14



April 2024

Mo 15

Di 16

Mi 17



Notizen

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21



April 2024

Mo 22

Di 23

Mi 24



Notizen

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28



Mai 2024

Mo 29

Di 30

Mi 01

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Maiferien



Christi Himmelfahrt

Mo 06

Di 07

Mi 08

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12



Mai 2024

Mo 13

Di 14

Mi 15



Pfingsten

Notizen

Sa 18

So 19

Do 16

Fr 17



Mai 2024

Mo 20

Di 21

Mi 22

Pfingstmontag



Notizen

Sa 25

So 26

Do 23

Fr 24



Mai / Juni 2024

Mo 27

Di 28

Mi 29
Ganzer Tag Schule



Fronleichnam

Notizen

Do 30

Fr 31

Sa 01

So 02



Juni 2024

Mo 03

Di 04

Mi 05



Notizen

Do 06

Fr 07

Sa 08

So 09



Juni 2024

Mo 10

Di 11

Mi 12



Notizen

Do 13

Fr 14

Sa 15

So 16



Juni 2024

Mo 17

Di 18

Mi 19



Notizen

Do 20

Fr 21

Sa 22

So 23



Juni 2024

Mo 24

Di 25

Mi 26



Notizen

Schulschluss

Do 27

Fr 28

Sa 29

So 30



1. Ich verhalte mich respektvoll gegenüber allen Schülerinnen und Schülern sowie
den Lehrpersonen und Abwarten.

2. Ich erledige meine Arbeiten und Aufträge pflichtbewusst und termingerecht.

3. Ich halte mich an Abmachungen und bin pünktlich.

4. Ich gehe mit dem Schulmaterial und dem Mobiliar sorgfältig um.

5. Im Schulgebäude verhalte ich mich ruhig.

6. Ich trage der Schule angepasste Kleidung.

7. Ich verwende nur elektronische Geräte, die mir von der Schule zur Verfügung
gestellt werden.

8. Ich konsumiere weder Alkohol noch Tabakwaren.

9. Ich verzichte auf Kaugummi und nehme nur während der grossen Pause
Nahrungsmittel zu mir.

10. ………………………………………………………………………………………….

11. ………………………………………………………………………………………….

12. …………………………………………………………………………………………

13. …………………………………………………………………………………………

14. …………………………………………………………………………………………

15. …………………………………………………………………………………………

16. …………………………………………………………………………………………

17. …………………………………………………………………………………………

Sozial- und Arbeitsverhalten



Persönliche Regeln

Ich halte mich auch an folgende für mich individuellen Regeln:

1. ………………………………………………………………………………………….

2. ………………………………………………………………………………………….

3. …………………………………………………………………………………………

4. …………………………………………………………………………………………

5. …………………………………………………………………………………………

Umgang mit der Agenda

1. Meine Eltern unterschreiben jeden Eintrag gleichentags.

2. Nach 6 Einträgen muss ich eine Lektion nachsitzen.

3. Nach jeweils 30 Einträgen muss ich einen Mittwochnachmittag absitzen.

4. Ich muss eine neue Agenda kaufen (Fr. 20.-), wenn ich meine verliere oder
beschädige.

Wenn ich die obenstehenden Regeln nicht einhalte, kann ich mit mindestens einem
Eintrag bestraft werden.

Unterschrift der Eltern: ………………………………………………………..



Digitales Leitbild – Zyklus 3
v sI CT

Ich benutze digitale Geräte und Systeme der Schule nur für
schulische Aktivitäten und wenn ich die Erlaubnis dazu habe.
Ich weiss, dass es möglich ist, den Verlauf der besuchten
Websites zu überprüfen.

Ich lasse die Einstellungen und Funktionen der digitalen Geräte
und Systeme der Schule unverändert.

Das Internet darf nur für Schularbeiten und Schulprojekte benutzt
werden. Ich lade keine Software, Spiele oder Musik herunter.

Ich brauche die Erlaubnis meiner Lehrperson, um eine Datei
herunterzuladen oder eine App zu installieren.

Ich benutze die digitalen Tools kritisch, denn nicht alles, was ich
online lese, höre oder sehe, ist wahr oder aktuell.
Die Informationen, die ich veröffentliche, sind verlässlich.

Ich bin vorsichtig bei E-Mails, die ich von einem unbekannten
Absender erhalten habe. Ich bin verantwortlich für die E-Mails,
die ich versende.

1
.Ich

b
e
n
u
tze

Ich weiss, dass sich alles, was ich online teile, schnell verbreiten
kann. Ich stelle nichts online, das meinem Ruf oder dem Ruf
anderer schaden könnte.

Ich weiss, dass alles, was ich veröffentliche, auf unbestimmte Zeit
im Internet bleibt und von jeder und jedem eingesehen werden
kann (meiner Lehrpersonen, meiner Familie, meinem zukünftigen
Arbeitgeber, usw.).

2
.Ich

p
ro
d
u
zie

re



Ich darf Inhalte auf der Webseite meiner Klasse oder Schule nur
mit der Erlaubnis einer Lehrperson veröffentlichen. Ich ändere die
Arbeit anderer nur mit deren Zustimmung.

Ich darf Fotos oder Aufnahmen (Ton oder Video) nur mit der
Zustimmung der darauf befindlichen Personen veröffentlichen.
Wird ein Foto oder Video von mir ohne meine Erlaubnis
veröffentlicht, habe ich das Recht, dessen Löschung zu verlangen.

Ich halte meine Passwörter geheim und versuche nicht, an jene
anderer Personen zu gelangen. Ich schütze meine Passwörter und
erneuere sie regelmässig.

Im schulischen Bereich müssen meine Eltern oder gesetzlichen
Vertreter über die Einrichtung von Benutzerkonten informiert
werden.

Ohne die Erlaubnis meiner Eltern oder gesetzlichen Vertreter gebe
ich keine privaten Informationen wie meinen vollständigen Namen,
mein Geburtsdatum, meine Adresse, meine Telefonnummer,
Bankangaben oder Fotos weiter.

Wenn sich jemand (ein Mitschüler, eine Mitschülerin oder ich)
in Gefahr befindet, teile ich das einer Lehrperson oder einer
erwachsenen Vertrauensperson mit.

Wenn ich schockierende Inhalte im Internet oder in sozialen
Netzwerken entdecke, spreche ich mit einer Lehrperson oder einer
erwachsenen Vertrauensperson darüber.

Ich breche den Kontakt mit Personen, die mich in Verlegenheit
bringen oder sich mir gegenüber unangemessen verhalten,
sofort ab.

3
.Ich

sch
ü
tze



4
.Ich

re
sp

e
ktie

re

Ich gehe sorgfältig mit den Schulgeräten um, die ich benutze und
teile der Lehrperson mit, wenn sie defekt oder beschädigt sind.

Ich gebe acht, niemanden mit Inhalten, die ich veröffentliche oder
teile, zu verletzen (Fotos, Videos, Worte, Kommentare).

Ich «like» oder teile keine bösen oder hasserfüllten Inhalte.

Viele Inhalte im Internet sind urheberrechtlich geschützt. Ich kann
nicht frei darüber verfügen. Wenn ich Informationen im Internet
veröffentliche, gebe ich die Quellen der verwendeten Bilder, Töne
und Texte an oder ich erstelle den Inhalt selbst.

Für die Schülerin/den Schüler:

Ich kenne das Leitbild unserer Schule/Klasse und halte es ein.

Name und Vorname:

Unterschrift Schülerin/Schüler:

Für die Eltern:

Wir haben das digitale Leitbild der Schule/Klasse zur Kenntnis genommen und
unterstützen unser Kind, dieses zu respektieren und anzuwenden.

Unterschrift Eltern/gesetzliche Vertretung:

Erstellt am ……………………………………….. in ………………………………..….



Notizen



Verhalten in der Gemeinschaft (VG) / Arbeitsverhalten (AV): Einträge

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

1

2

3

4

5

6

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

7

8

9

10

11

12

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

19

20

21

22

23

24

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

13

14

15

16

17

18

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

25

26

27

28

29

30

Die Schülerin/Der Schüler muss einen Mittwochnachmittag nachsitzen.

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

31

32

33

34

35

36

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

37

38

39

40

41

42

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

43

44

45

46

47

48

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

55

56

57

58

59

60

Die Schülerin/Der Schüler muss einen Mittwochnachmittag nachsitzen.

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

49

50

51

52

53

54

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

61

62

63

64

65

66

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

67

68

69

70

71

72

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

79

80

81

82

83

84

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

73

74

75

76

77

78

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

91

92

93

94

95

96

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

85

86

87

88

89

90

Die Schülerin/Der Schüler muss einen Mittwochnachmittag nachsitzen.



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

103

104

105

106

107

108

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

97

98

99

100

101

102

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

115

116

117

118

119

120

Die Schülerin/Der Schüler muss einen Mittwochnachmittag nachsitzen.

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

109

110

111

112

113

114

Die Schülerin/Der Schüler wird aufgeboten, sich wie folgt einzufinden:

Datum: Ort: vor Zimmer 4 Zeit: 16.00 Uhr

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Zusätzliche Strafstunden

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

1

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

2

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

3

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

4

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

5

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

6

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

7

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

8

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

9

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

10

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



1. Mittwochnachmittag

Ihr Sohn/Ihre Tochter wird am ________________________________________
zum Nachsitzen aufgeboten. Der Strafnachmittag dauert von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Mitzubringen sind Papier, Schreibzeug und die Schulagenda.

Datum:
Unterschrift der
Klassenlehrperson:

Datum: Unterschrift der Eltern:

Datum:

Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Grund:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

11

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Nr. Datum Grund Lehrperson Eltern

12

Datum:
Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:



2. Mittwochnachmittag

Ihr Sohn/Ihre Tochter wird am ________________________________________
zum Nachsitzen aufgeboten. Der Strafnachmittag dauert von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Mitzubringen sind Papier, Schreibzeug und die Schulagenda.

Unterschrift der Eltern:

Datum: Ort: Zeit:

Unterschrift der Klassenlehrperson:

Datum:
Unterschrift der
Klassenlehrperson:

Datum: Unterschrift der Eltern:

Datum:

Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Grund:

Muss ein Schüler einen zweiten Mittwochnachmittag nachsitzen, lädt die
Klassenlehrperson (gegebenenfalls zusammen mit der Fachlehrperson) die
Eltern und den Schüler zu einem Gespräch ein. Der Schüler bringt die
Schulagenda mit.

Die Klassenlehrperson protokolliert die besprochenenThemen und die getroffenen
Abmachungen.

Das Gespräch (Eltern, Schülerin/Schüler, Klassenlehrperson …) fand statt:

Gespräch nach dem 2. Mittwochnachmittag



3. Mittwochnachmittag

Ihr Sohn/Ihre Tochter wird am ________________________________________
zum Nachsitzen aufgeboten. Der Strafnachmittag dauert von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Mitzubringen sind Papier, Schreibzeug und die Schulagenda.

Gespräch nach dem 3. Mittwochnachmittag

Bei einem dritten Mittwochnachmittag wird eine Verwarnung ausgesprochen.
Die Eltern und der Schüler werden von der Schulleitung zu einem Gespräch
eingeladen. Die Klassenlehrperson ist ebenfalls anwesend.

Der Schüler bringt die Schulagenda mit.

Das Gespräch (Eltern, Schülerin/Schüler, Schulleitung, Klassenlehrperson …)
fand statt:

Unterschrift der Eltern:

Datum: Ort: Zeit:

Unterschrift der Klassenlehrperson:

Unterschrift der Schulleitung:

Datum:
Unterschrift der
Klassenlehrperson:

Datum: Unterschrift der Eltern:

Datum:

Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Grund:



4. Mittwochnachmittag

Ihr Sohn/Ihre Tochter wird am ________________________________________
zum Nachsitzen aufgeboten. Der Strafnachmittag dauert von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Mitzubringen sind Papier, Schreibzeug und die Schulagenda.

Die Klassenlehrperson informiert die Schulleitung.

Datum:
Unterschrift der
Klassenlehrperson:

Datum: Unterschrift der Eltern:

Datum:

Unterschrift der
Aufsichtslehrperson:

Grund:

Gespräch

Unterschrift der Eltern:

Datum: Ort: Zeit:

Unterschrift der Klassenlehrperson:

Unterschrift der Schulleitung:

Teilnehmer:

Geplante Massnahmen:
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Liebe Eltern

Unter bestimmten Umständen ist es möglich, dass Sie Ihr Kind von der Schule
beurlauben lassen.

Ordentlicher Urlaub:

• Urlaube aus gesundheitlichen Gründen: medizinische Untersuchung,
medizinische Behandlung, psychotherapeutische Abklärungen usw.;

• ein unvorhersehbares Ereignis, das eine Abwesenheit erfordert: Todesfall,
Krankheit einer/eines Angehörigen, familiäre Krisensituation;

• Vorladung einer amtlichen Stelle: gerichtliche Vorladung, Aufnahmeprüfung,
Berufswahlpraktika, Trainingslager oder Wettkampf für Schüler/-innen von
SKA-Strukturen usw.;

• Familientreffen an den Weihnachtsfeiertagen.

Bitte richten Sie Ihr Urlaubsgesuch wenn möglich 5 Arbeitstage im Voraus an die
Klassenlehrperson (bei 1 Halbtag) oder an die Schuldirektion (bei mehr als 1 Halbtag).

Jokertage:

Jedes Kind hat Anspruch auf 2 Jokertage. Es istnichtmöglich, diese auf 4 Halbtage
aufzuteilen. Der Mittwoch gilt somit als 1 Jokertag. Alle Gesuche für Jokertage gehen
an die Schuldirektion und werden von ihr geprüft. Jokertage müssen nicht begründet
werden. In der ersten und letzten Schulwoche sowie während den kantonalen
Jahresprüfungen werden keine Jokertage bewilligt.

Bitte beachten Sie, dass Gesuche für Jokertage wenn möglich 1 Monat vor dem
besagten Datum eingereicht werden müssen.

Wichtig: Antworten der Dienststelle für Unterrichtswesen auf die wichtigsten Fragen
und einige Beispiele finden Sie auf der Homepage unter Eltern > Urlaubsgesuche
PS.

Sonderurlaub:

Dauert der Urlaub mehr als 2 Tage, muss das Gesuch wenn möglich 1 Monat im
Voraus an die Schuldirektion gestellt werden. Das Gesuch ist zu begründen und
das Kontingent der Jokertage wird aufgebraucht.

Für alle Urlaube gilt: Der Schulstoff, welcher verpasst wird, muss zu Hause
nachgearbeitet werden.

Regelung Schulabsenzen



1. Jokertag

Datum des Jokertags:

(Datum) (Unterschrift der Eltern)

2. Jokertag

Datum des Jokertags:

(Datum) (Unterschrift der Eltern)



1. Gesuch um Sonderurlaub

Datum des gewünschten Urlaubs:
Anzahl Halbtage:

Begründung des Urlaubs:

(Datum) (Unterschrift der Eltern)

A) 1 Halbtag
Eingang des Gesuchs bei der KLP: ________________________________

Entscheid der KLP: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids: ___________________________________

___________________________________
(Datum) (Unterschrift der Klassenlehrperson)

B) 2 und mehr Halbtage
Eingang des Gesuchs bei der SD: ________________________________

Entscheid der Schuldirektion: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids:

(Datum) (Unterschrift der Schuldirektion)



2. Gesuch um Sonderurlaub

Datum des gewünschten Urlaubs:
Anzahl Halbtage:

Begründung des Urlaubs:

(Datum) (Unterschrift der Eltern)

A) 1 Halbtag
Eingang des Gesuchs bei der KLP: ________________________________

Entscheid der KLP: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids: ___________________________________

___________________________________
(Datum) (Unterschrift der Klassenlehrperson)

B) 2 und mehr Halbtage
Eingang des Gesuchs bei der SD: ________________________________

Entscheid der Schuldirektion: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids:

(Datum) (Unterschrift der Schuldirektion)



3. Gesuch um Sonderurlaub

Datum des gewünschten Urlaubs:
Anzahl Halbtage:

Begründung des Urlaubs:

(Datum) (Unterschrift der Eltern)

A) 1 Halbtag
Eingang des Gesuchs bei der KLP: ________________________________

Entscheid der KLP: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids: ___________________________________

___________________________________
(Datum) (Unterschrift der Klassenlehrperson)

B) 2 und mehr Halbtage
Eingang des Gesuchs bei der SD: ________________________________

Entscheid der Schuldirektion: Gesuch bewilligt

Gesuch nicht bewilligt

Begründung des Entscheids:

(Datum) (Unterschrift der Schuldirektion)



Sportdispens
Die von den Eltern signierte Bestätigung zum Dispens vom Sportunterricht wird der
Sportlehrperson vor Unterrichtsbeginn vorgelegt.

Bei Dispensen, die mehr als eine Woche dauern, muss ein Arztzeugnis vorgelegt
werden!
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A) Schnupperlehren

Die Eltern und die Schüler werden darauf aufmerksam gemacht, dass die Schüler
für die Dauer der Schnupperlehre wie folgt versichert sind:

Krankheit und Unfall

Die Kinder und Jugendlichen bis zum erfüllten 20. Altersjahr sind obligatorisch gegen
Krankheit und Unfall im Sinne des KUVG zu versichern. Die Eltern (oder die
gesetzlichen Vertreter) sind dafür verantwortlich, dass für ihre Kinder eine Kranken-
und Unfallversicherung abgeschlossen wird. Die Gemeinden gelten als Kontrollorgan
und sind für die Anwendung dieser Versicherungspflicht verantwortlich.

Zusatz-Unfallversicherung

Die Eltern werden ersucht, sich bei der Verwaltung ihrer Wohngemeinde zu erkundigen,
ob noch zusätzliche Versicherungsleistungen (Invalidität, Todesfall oder andere)
vorgesehen sind. Falls dies nicht der Fall ist, liegt es an ihnen, die notwen-

Gesetz vom 04.07.1962 über das öffentliche Unterrichtswesen

Artikel 54

Schnupperlehre und Austausch

Das Departement fördert die Durchführung von Schnupperlehren. Sie
ermöglichen es dem Schüler seine Fähigkeiten und Neigungen zu entdecken,
sich zu orientieren und in die Berufswelt einzugliedern.

Allgemeines Reglement vom 16.09.1987 über die OS

Artikel 25

Schnupperlehren

Im Einverständnis mit den Eltern und unter ihrer Verantwortung kann der
Berufsberater, in enger Zusammenarbeit mit den Klassenlehrern und den
betreffenden Arbeitgebern, unter Zustimmung der Schuldirektion
Schnupperlehren in Unternehmen durchführen.

Im Allgemeinen finden diese dreitägigen Schnupperlehren während der
Schulzeit statt. Sie sind für die Schüler der zwei letzten obligatorischen
Schuljahre bestimmt.

Richtlinien des Departementes für die Schnupperlehren und die
Betriebsbesichtigungen



digen Vorkehrungen zu treffen. Die SUVA betrachtet übrigens die Schüler, die eine
Schnupperlehre in einer versicherungspflichtigen Unternehmung absolvieren, im
Rahmen des Gesetzes als obligatorisch versichert unter der Bedingung, dass die
Interessierten, die in der Unternehmung arbeiten, nicht bloss als Besucher oder als
Beobachter angesehen werden. Die Absolventen von Schnupperlehren sind durch
die obligatorische Unfallversicherung gedeckt (Art. 1 UVG). Um auch für die
Nichtberufsunfälle versichert zu sein, müssen sie mindestens durchschnittlich 8
Stunden in der Woche beim gleichen Arbeitgeber beschäftigt sein.

Die Prämien werden wie folgt berechnet: Wird kein Lohn ausgerichtet, richtet man
sich nach einem fiktiven Lohn von Fr. 26.70 (10% des Maximums des jährlichen
Tageslohnes) für die Minderjährigen, und Fr. 53.40 (20% des Maximums des jährli-
chen Tageslohnes) für Volljährige, und zwar auf 7 Tage pro Woche berechnet.
Beziehen die Schnupperlehrlinge einen Lohn, der unter diesen Normen liegt, ist der
erwähnte fiktive Lohn in Betracht zu ziehen. Bei einem Lohn über diesen Normen
ist der tatsächliche Lohn anzugeben.

B) Besichtigungen

Versicherung der Schüler während der obligatorischen Schulzeit: Bei bewilligten
Besuchen von Unternehmen müssen die Schüler von einer verantwortlichen Person
begleitet sein. Gemäss den Bestimmungen der SUVA sind die Besucher von
Unternehmungen oder Baustellen nicht durch die obligatorische Unfallversicherung
gedeckt. Um versichert zu sein, müssen die Interessierten in der Unternehmung
tätig sein.

Die Haftpflichtversicherung zur Deckung von Schäden gegenüber Dritten ist Sache
der Unternehmung. Die Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 13.03.1964 über
die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel und seine Ausführungsverordnungen
bleiben vorbehalten.

Sitten, den 23. Februar 1998

Der Vorsteher des Departementes



Notizen



Notenübersicht

Der Eintrag der Noten durch den Schüler ist freiwillig.

Noten 1. Semester

Deutsch Mündl. Kom-
munikation

Lesen und
Verstehen

Schriftl. Kom-
munikation Sprachnormen

Französisch Ecouter/Lire/ Comprendre Parler Ecrire

Mathematik

Natur und Technik

Englisch Listening Reading Speaking Writing - Gr/Voc

Wirtschaft, Arbeit,
Haushalt

Geografie/
Geschichte

Ethik, Religionen, Ge-
meinschaft

Bildnerisches
Gestalten

Technisches
Gestalten

Musik Musik allg. Musik instr. Gesang Tanz

Bewegung und
Sport

Informatik



Der Eintrag der Noten durch den Schüler ist freiwillig.

Noten 2. Semester

Deutsch Mündl. Kom-
munikation

Lesen und
Verstehen

Schriftl. Kom-
munikation Sprachnormen

Französisch Ecouter/Lire/ Comprendre Parler Ecrire

Mathematik

Natur und Technik

Englisch Listening Reading Speaking Writing - Gr/Voc

Wirtschaft, Arbeit,
Haushalt

Geografie/
Geschichte

Ethik, Religionen, Ge-
meinschaft

Bildnerisches
Gestalten

Technisches
Gestalten

Musik Musik allg. Musik instr. Gesang Tanz

Bewegung und
Sport

Informatik



SCHUL- UND FERIENPLAN 2023/2024

SCHULBEGINN : Mittwoch, 16. August 2023 morgens -
SCHULSCHLUSS : Freitag, 28. Juni 2024 abends

SCHULFERIEN

Herbstferien : Freitag, 13. Oktober 2023 abends -
Montag, 30. Oktober 2023 morgens

Weihnachtsferien : Freitag, 22. Dezember 2023 abends -
Montag, 08. Januar 2024 morgens

Sportferien : Freitag, 01. März 2024 abends -
Montag, 11. März 2024 morgens

Osterferien : Donnerstag, 28. März 2024 abends -
Dienstag, 02. April 2024 morgens

Maiferien : Freitag, 26. April 2024 abends -
Montag, 13. Mai 2024 morgens

FEIERTAGE

Allerheiligen : Mittwoch, 01. November 2023
*St. Nikolaus : Mittwoch, 06. Dezember 2023
Mariä Empfängnis : Freitag, 08. Dezember 2023
St. Josef : Dienstag, 19. März 2024
Pfingstmontag : Montag, 20. Mai 2024
Fronleichnam : Donnerstag, 30. Mai 2024

ZUSÄTZLICHE SCHULTAGE

Ganzer Tag Schule : Mittwoch, 16. August 2023
Mittwoch, 27. März 2024
*Mittwoch, 29. Mai 2024

*betrifft nur Schule in St. Niklaus

Kindergärten, Primarschulen und Orientierungsschule
Schulen St. Niklaus - Grächen



Beratungzentren

Ich habe Angst,

nicht genug

zu sein…

Ich fühle mich

anders als die

anderen…

Ich möchte, dass
meine

Beziehungen
respektvoller sind.
Was kann ich tun? 

Jemand verbreitetein intimes Fotovon mir. Was sollich tun? 
 

Wie weiss ich,
ob ein

Kondom
sicher ist?

Wie weiss ich,

dass sie*er mich

wirklich liebt?

Wie merkt man,
dass man

schwanger sein
könnte?

Du hast Fragen oder
brauchst Infos?

Sprich mit deinen Eltern oder einer Vertrauensperson. 
 

Über diese und weitere Themen kannst du mit einer Sexualpädagogin
sprechen. Sie wird dich in der 10. OS und 11. OS besuchen.

Du kannst in ein SIPE-Zentrum kommen. Wir sind für dich da!
 

An Sie, werte Eltern: Wir stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung.

 

Sion
027 323 46 48

Sierre
027 455 58 18

Sexualität· Information · Prävention · Erziehung

Kostenlos und
vertraulich !

Brig
027 923 93 13

Ich habe Angst,dass ich mich miteiner Geschlechts-krankheitangesteckt habe.
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